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Jugend 19 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) Rückrunde

Post SV Nürnberg : DJK SpVgg Effeltrich 
Mittwoch, 27.03.2024, 19:00 Uhr

Späte in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der DJK SpVgg Effeltrich am vergangenen Mittwoch in der
Jugend 19 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) Rückrunde beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel
beim Post SV Nürnberg. Wie knapp es im umdatierten Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 20:17 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 5. Saisonspiel
des Auswärtsteams erzielte Adrian Späte, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem nicht in Sollstärke erzielten Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Adrian Späte nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Späte / Werner
waren Hiemer / Tasch, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Späte / Werner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lasse Hiemer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Julius Werner verlor. Nicht ganz mithalten konnte Marius Tasch, beim 1:3 gegen
Adrian Späte, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Den Sieg von Julius Werner konnte Ben
Lindner im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Leider musste die DJK SpVgg Effeltrich anschließend das folgende Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den Post SV Nürnberg. Lasse Hiemer bekam im
Anschluss seinen Gegner Adrian Späte dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Der kampflose
Sieg von Ben Lindner bescherte im Anschluss dem Post SV Nürnberg anschließend einen Punkt.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marius Tasch und Julius Werner, die Marius Tasch
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Tasch nun bei 13:7, während Werner bislang 12 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Chancenlos war Ben Lindner gegen Adrian Späte nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der kampflose Sieg von Lasse
Hiemer bescherte wenig später dem Post SV Nürnberg anschließend einen Punkt. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die DJK SpVgg Effeltrich verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Post SV Nürnberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1879 Hilpoltstein am 20.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
der DJK SpVgg Effeltrich wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
1980 Beratzhausen am 19.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Post SV Nürnberg

Doppel: Hiemer / Tasch 0:1 
Einzel: L. Hiemer 1:2, M. Tasch 2:1, B. Lindner 1:2 
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 DJK SpVgg Effeltrich
Doppel: Späte / Werner 1:0 
Einzel: A. Späte 3:0, J. Werner 2:1


